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Weihnachtsmarkt in Langenargen 
vor neuer Kulisse

Der 32. Langenargener Weihnachtsmarkt fi ndet dieses Jahr zum 
ersten Mal vor dem Münzhof statt. Die Eröffnung durch Bürger-
meister Achim Krafft ist am Freitag, 2. Dezember, um 17 Uhr.
Hobbykünstler, soziale und kirchliche Einrichtungen, der Ein-
zelhandel und die Langenargener Vereine erwarten die Markt-
besucher mit einem großen Angebot an Weihnachtsgeschenken, 
Christbaumschmuck, Weihnachtsgebäck und Spielwaren. Für 
das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. 
Und auch in diesem Jahr gibt es wieder die große Weihnachts-
krippe, einen Raum der Stille in der katholischen Kirche und das 
Kinderland „Weihnachtszauber“ mit seinen schönen Angeboten: 
Im gemütlichen Märchenhaus werden Weihnachtsgeschichten 
vorgelesen; im Engelspostamt Wunschzettel an das Christkind 
geschrieben; es werden Kerzen gezogen und am warmen Feuer 
Stockbrot gebacken. Während der gesamten Weihnachtsmarkt-
zeit fi ndet eine Verlosung statt. Am Samstag gibt es eine Sonder-
verlosung von 17 bis 18 Uhr. Und wieder gibt es einen Kinderla-
den, in dem nur Kinder ein-, bzw. verkaufen dürfen. Die Erlöse 
aus dem Kinderladen und der Verlosung kommen dem ambu-
lanten Kinderhospizdienst „Amalie“ Bodenseekreis zugute. 
Das Kinderland „Weihnachtszauber“ ist ein Kooperationspro-
jekt des See- und Waldkindergartens „Kinder der Erde Langen-
argen e.V.“, des Gemeinde-Kindergartens Bierkeller-Waldeck, 
der Jugendbeauftragten Gisela Sterk sowie vieler ehrenamt-
licher Helferinnen und Helfer aus verschiedenen Generationen.
Das Kinderkarussell wird wieder von der Steuerberaterkanzlei 
Bücheler & Zodel gesponsert. Alle Fahrten während des Weih-
nachtsmarktes sind kostenlos. 
Am Freitag treffen sich der Weihnachtsmann mit seinen En-
geln und die Laternenkinder zum Umzug um 16.45 Uhr vor der 
katholischen Kirche St. Martin. Die Kinder dürfen gerne ihre 
gebastelten Laternen mitbringen. Es werden auch bunte Glas-
Lichter bereitgestellt. Begleitet von einer Pony-Kutsche, wan-
dert der Umzug am See entlang bis zum Rathaus und durchs 
Städtle zurück zum Münzhof.
Bürgermeister Achim Krafft wird um 17 Uhr die Gäste begrüßen 
und den Weihnachtsmarkt unter Mitwirkung des Jugendblas-
orchesters offi ziell eröffnen. Die Schulkinder tragen Gedichte 
vor und erhalten kleine Geschenke vom Weihnachtsmann, der 
übrigens seit 32 Jahren zu unserem Weihnachtsmarkt kommt.
Am Samstag um 15 und 16 Uhr zeigen die Puppenspieler „Kas-
perls Traumkiste“ das Theaterstück „Große Sorge um Seppel“ 
im Münzhof. Um 17 Uhr trägt der Chor der Franz-Anton-Maul-
bertsch-Schule Weihnachtslieder und Gedichte vor. 

Amtliche Bekanntmachungen

Auch am Sonntag dürfen sich die Kleinen auf ein Puppenspiel 
freuen. Um 15 und 16  Uhr gibt es das Theaterstück „Teddybärs 
Abenteuer“ zu sehen. 

Im Anschluss um 17 Uhr spielt die Bürger kapelle Langenargen.

Der Weihnachtsmarkt ist am Freitag von 17 bis 20 Uhr, am 
Samstag von 15 bis 21 Uhr und am Sonntag von 15 bis 19 Uhr 
geöffnet. 

Zum Besuch des Weihnachtsmarktes Langenargen laden wir 
Sie herzlich ein.

Die Musikschule 
der Gemeinde Langenargen 

veranstaltet am morgigen 
Samstag, 26. November, 

um 19 Uhr in der Festhalle 
ihr traditionelles

Adventskonzert

Den Auftakt übernimmt das 
Vor orchester, den Hauptteil ge-
staltet das 55-köpfi ge Jugend-

blasorchester unter letztmaliger Leitung von Andreas Waadt. 
Nebst weihnachtlichen Weisen stehen originale Blasmusik 
sowie klassische und moderne Bearbeitungen auf dem Pro-
gramm. 

Ein Höhepunkt des Adventskonzerts ist stets die Verabschie-
dung der ausscheidenden Musikerinnen und Musiker. Zudem 
wird der Leiter des Jugendblasorchesters, Andreas Waadt, ver-
abschiedet. Und es kommt noch eine besondere Verabschie-
dung hinzu, denn nach über 33 Jahren an der Musikschule 
geht Musikschulleiter Gerd Lanz in seinen wohlverdienten 
Ruhestand. Es gibt sicher keinen passenderen Rahmen für 
die Würdigung seiner Arbeit, als dieses traditionelle vorweih-
nachtliche Konzert.

Zu dieser Veranstaltung ist die gesamte Bevölkerung 
herzlich eingeladen.

Achim Krafft Gerd Lanz
Bürgermeister Musikschulleiter
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Straßensperrung während des 
Weihnachtsmarktes in Langenargen 

Aufgrund des diesjährigen Weihnachtsmarktes auf dem Vor-
platz am Münzhof ist eine Durchfahrt entlang des Marktplatzes, 
zwischen der Sparkasse und dem Hotel „Krone“, ab Montag, 
28. November, bis voraussichtlich Dienstag, 6. Dezember, nicht 
möglich. Eine örtliche Umleitung ist ausgeschildert.

Wir bedanken uns für Ihr Verständnis.

Satzung der Gemeinde Langenargen über die 
Aufwandsentschädigung der ehrenamtlich tätigen 
Angehörigen der Freiwilligen Feuerwehr Langen

argen (Feuerwehraufwandsentschädigungssatzung)

Auf Grund von § 4 der Gemeindeordnung für Baden-Württem-
berg, in der Fassung der Bekanntmachung vom 24. Juli 2000 
(GBl. 2000, 581), in Verbindung mit § 16 des Feuerwehrgesetzes 
für Baden-Württemberg, in der Fassung vom 2. März 2010 (Gbl. 
2010, 333), zuletzt geändert durch Artikel I des Gesetzes zur Än-
derung des Feuerwehrgesetzes vom 17. Dezember 2015 (GBl. 
2015, 1184ff.), hat der Gemeinderat der Gemeinde Langenar-
gen am 24. Oktober 2016 folgende Satzung über die Aufwand-
sentschädigung der ehrenamtlich tätigen Angehörigen der 
Freiwilligen  Feuerwehr Langenargen (Feuerwehraufwands-
entschädigungssatzung) beschlossen:

§ 1 – Aufwandsentschädigung für Einsätze

(1)  Die ehrenamtlichen Mitglieder der Feuerwehr erhalten für 
Einsätze auf Antrag ihre Auslagen und ihren Verdienstaus-
fall nach einem einheitlichen Durchschnittssatz ersetzt. Der 
Durchschnittssatz beträgt für jede Stunde 12 Euro.

(2)  Für die Berechnung der Zeit ist die Dauer des Einsatzes von 
der Alarmierung bis zum Einsatzende zu Grunde zu legen. 
Angefangene Stunden werden auf volle Stunden aufgerun-
det.

(3)  Für die Reinigung der persönlichen Ausrüstungsgegenstän-
de und zur Erholung wird jedem ausgerückten Feuerwehr-
angehörigen zusätzlich ein Euro pro Einsatzstunde gewährt.

(4)  Für Einsätze mit einer Dauer von mehr als zwei aufeinan-
derfolgenden Tagen werden der entstehende Verdienstaus-
fall und die notwendigen Auslagen in tatsächlicher Höhe 
ersetzt.

§ 2 – Aufwandsentschädigung für Aus- und Fortbildungen

(1)  Für die Teilnahme an Aus- und Fortbildungen mit einer 
Dauer von bis zu zwei aufeinanderfolgenden Tagen wird auf 
Antrag gewährt:

 1.  für die Auslagen ein Durchschnittssatz von fünf Euro für 
die ersten drei Stunden und für jede weitere Stunde ein 
Durchschnittssatz von vier Euro;

 2.  bei tatsächlich entstandenem Verdienstausfall ein Durch-
schnittssatz von 12 Euro pro Stunde.

(2)  Der Berechnung der Zeit ist die Dauer der Aus- und Fort-
bildung vom Unterrichtsbeginn bis Unterrichtsende zu 
Grunde zu legen. Angefangene Stunden werden auf volle 
Stunden aufgerundet.

(3)  Bei Aus- und Fortbildungen außerhalb des Gemeindege-
bietes erhalten die ehrenamtlichen Mitglieder neben der 
Aufwandsentschädigung nach Absatz 1 eine Erstattung der 
Fahrkosten für Bahntickets der 2. Klasse oder eine Weg-
strecken- und Mitnahmeentschädigung in entsprechender 
Anwendung des LKRG, in der jeweils geltenden Fassung.

(4)  Für Aus- und Fortbildungen mit einer Dauer von mehr als 
zwei aufeinanderfolgenden Tagen werden der entstehen-
de Verdienstausfall und die notwendigen Auslagen in tat-
sächlicher Höhe ersetzt. Bei Selbstständigen (einschließlich 
Landwirten) und Arbeitnehmern wird ohne Nachweis tat-
sächlicher Kosten auf Antrag eine pauschale Entschädigung 
von 15 Euro pro Stunde, maximal jedoch 120 Euro pro Tag 
gewährt. 

§ 3 – Aufwandsentschädigung für 
Brandsicherheitswache und Brandverhütung

(1)  Für die Brandsicherheitswache wird ein Durchschnittssatz 
von 12 Euro je Stunde bezahlt. 

(2)  Für Maßnahmen der Brandverhütung, insbesondere der 
Brandschutzaufklärung und Brandschutzerziehung, wird 
ein Durchschnittssatz von 15 Euro pro Stunde bezahlt.

§ 4 – Besondere Aufwandsentschädigung
(1)  Zusätzlich erhalten pro Jahr als besondere Aufwandsent-

Zur Eröffnung der Ausstellung

„Oldtimerphotography – Geliebte Blechraritäten“
mit Bildern des Künstlers aRthur Huber

am Donnerstag, 1. Dezember 2016, 18 Uhr,
im Rathaus, Eingangshalle, Obere Seestraße 1

laden wir Sie und Ihre interessierten 
Freunde sehr herzlich ein

Achim Krafft
Bürgermeister

aRthur Huber
Fotodesigner

Ausstellungsdauer: 2. Dezember bis 20. Januar 2017

Öffnungszeiten: Montag – Freitag 8-12.30 Uhr, 
Mittwoch 14-17 Uhr, Donnerstag 14-18 Uhr

Samstag, 26. November 2016 – 
Feuerwerk in Langenargen

Am morgigen Samstag, fi ndet ein Feuerwerk im Bereich der 
Mühlstraße/des Bleichwegs (Privatfl äche) statt. Hierbei han-
delt es sich um ein anzeigepfl ichtiges Feuerwerk, welches von 
Seiten des Ordnungsamtes nicht genehmigt werden muss. Die 
Bevölkerung wird um Kenntnisnahme gebeten.

Einladung zur Sportlerehrung 2016

Die Gemeinde Langenargen ehrt zusammen mit der Franz-
Josef-Krayer-Stiftung in einer Feierstunde die Sportler des 
Jahres. 

Die Ehrung fi ndet

am Mittwoch, 30. November, um 18 Uhr
im Münzhof Langenargen

statt.

Verdienten Sportlerinnen und Sportlern, die in ihren Diszipli-
nen herausragende Leistungen erbracht haben, werden die 
Förderpreise der Franz-Josef-Krayer-Stiftung übergeben.
Zu diesem festlichen Abend werden Mitglieder der Sportver-
eine sowie interessierte Bürgerinnen und Bürger herzlich ein-
geladen.

Achim Krafft
Bürgermeister
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schädigung für die über das normale Maß des Feuerwehr-
dienstes hinausgehende ehrenamtliche Tätigkeit:

  1.  der Feuerwehrkommandant 2240 Euro + 
400 Euro Fahrtkostenpauschale

  2.  die stellvertretenden Feuerwehrkommandanten 
1320 Euro + 200 Euro Fahrtkostenpauschale

  3.  der Abteilungskommandant Oberdorf 800 Euro + 
100 Euro Fahrtkostenpauschale

  4.  der Stellvertreter des Abteilungskommandanten 
Oberdorf 400 Euro + 100 Euro Fahrtkostenpauschale

  5. der Jugendwart 600 Euro

  6. der Kassenverwalter 400 Euro

  7. der Schriftführer 300 Euro

  8.  der Gerätewart der Einsatzabteilung Langenargen 
1600 Euro

  9.  der Gerätewart der Einsatzabteilung Oberdorf 400 Euro

 10. der Verantwortliche für die Atemschutzgeräte 500 Euro

 11. der Verantwortliche für die Funkgeräte 300 Euro

 12. der Verantwortliche für die Dienstkleidung 150 Euro

§ 5 – Inkraftreten

Diese Satzung tritt rückwirkend zum 1. Januar 2016 in Kraft. 

Ausgefertigt!
Langenargen, 24.10.2016  Langenargen, 25.10.2016

Achim Krafft
Bürgermeister

Achim Krafft
Bürgermeister

Hinweis auf § 4 Abs. 4 GemO Baden-Württemberg
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften 
der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder 
aufgrund der GemO beim Zustandekommen dieser Satzung 
wird nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schrift-
lich innerhalb eines Jahres seit der Bekanntmachung dieser 
Satzung gegenüber der Gemeinde geltend gemacht worden 
ist; der Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll, ist zu 
bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die 
Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die Bekannt-
machung der Satzung verletzt worden sind.

Standesamt, Ordnungs- und 
Sozialamt nicht besetzt!

Auf Grund einer Fortbildung sind am Mittwoch, 30. November 
2016, das Standesamt und das Ordnungsamt mit dem Bereich 
Sozialwesen ganztägig nicht besetzt.

Die Gemeindeverwaltung bittet um Beachtung.

An alle Waldbesitzer!

Die diesjährige Waldbesitzerversammlung für die Gemeinde-
gebiete Tettnang, Meckenbeuren, Neukirch, Kressbronn und 
Langenargen fi ndet 

am Mittwoch, 14. Dezember 2016, 20 Uhr
im Gasthaus „Schöre“ in Tettnang-Dietmannsweiler

statt. Schwerpunkthemen sind:
• Vorstellung des neuen Holzverkäufers im Forstamt
• Aktuelle Entwicklungen, Stand des Kartellverfahrens 
• Baum des Jahres 2017 – Die Fichte
• Holzvermarktungsaussichten und Borkenkäfersituation
• Steuerliche Aspekte für den Kleinprivatwald

Alle Waldbesitzer sind hierzu herzlich eingeladen.
Landratsamt Bodenseekreis, Forstamt

ENDE DER AMTLICHEN BEKANNTMACHUNGEN

Der Montfort-Bote gratuliert
Herrn Dr. Michael Anton Lünnemann 

zur Vollendung seines 70. Lebensjahres 
am 26. November.

Allgemeine Hinweise

Abfuhr von Gartenabfall in Langenar-
gen: am Mittwoch, 30. November, abge-
holt. Das kompostierbare Material muss 
am Abfuhrtag bis spätestens 6 Uhr mor-
gens am Straßenrand bereit stehen. Infos 
unter www.abfallwirtschaftsamt.de. mb

Bei Funden verendeter Wasservögel: 
Behördenrufnummer 115 (ohne Vorwahl) 
oder direkt beim Rathaus. mb

Tourist-Information Öffnungszeiten 
bis 28. Februar 2017: Montag bis Freitag 
9-12 Uhr; Tel.: 07543 - 9330-92. ti

Schwimmhalle Öffnungszeiten: Mitt-
wochs 16-21 Uhr (Warmbadetag), don-
nerstags 7.30-9.15 Uhr und freitags 15-
19 Uhr.  bma

Bücherei im Münzhof – Öffnungs-
zeiten: Montags geschlossen, dienstags 
10-12 Uhr und 15-18 Uhr, mittwochs 15-
18 Uhr, donnerstags 10-12 und 15-19 Uhr 
und freitags 15-18 Uhr.  tb

Lesefoyer der Bücherei: Di. 10-12 und 
15-18 Uhr, Mi. 15-18 Uhr, Do. 10-12 und 
15-19 Uhr, Fr. 15-18 Uhr.  tb

Sprechstunden des Gemeindearchivs: 
Donnerstags 14-18 Uhr oder nach Verein-
barung.  mb

Recyclinghof – Winteröffnungszeiten: 
Fr. 15-17 Uhr und Sa. 9-12 Uhr beim Bau-
hof an der Argen. mb

Entsorgungszentren: Friedrichshafen-
Weiherberg und Tett nang-Sputenwinkel: 
Montag bis Freitag 8-11.45 Uhr und 13-
16.45 Uhr, samstags 8-12.45 Uhr. Sonn- 
und feiertags geschlossen. Weitere Infos: 
www.abfallwirtschafts amt.de.  mb

„Oldtimerphotography – 
Geliebte Blechraritäten“ 

im Rathaus Langenargen mit 
Bildern von „aRthur Huber“ 
Arthur Huber fotografiert und zeich-

net seit mehr als 35 Jahren Oldtimer. Er 
findet seine Motive nicht nur in Ausstel-
lungen. Oft erwischt er einen Klassiker 
an einem sonnigen Frühlingstag am 
See oder durch zufällige Gelegenheit 
in der verstaubten Ecke einer Scheune. 
Über 1800 Bilder und ca. 100 Logos und 
Embleme sind in der Bilddatenbank im 
Atelier von „aRthur Huber“, wie er die 
Schreibweise seines Namens festgelegt 
hat, gespeichert. Das noch unbearbeitete 
Rohmaterial stellt ein Vielfaches dieser 
Zahlen dar, heißt es in einer Pressemit-
teilung der Gemeinde zur bevorstehen-
den Ausstellungseröffnung. 

In Langenargen lebt der Künstler seit 
2008. Er ist autodidaktisch gebildet. Sein 

Sparen Sie mit unserem günstigen 
Strom und Erdgas bares Geld.
Lassen Sie sich kostenlos und unverbind-
lich beraten! – Wir stellen als regionaler Anbieter unsere Tarife vor und berechnen Ihre mögliche
Ersparnis bei einem Wechsel zum Regionalwerk Bodensee. Die Beratung ist kosten-
los und unverbindlich. Bringen Sie einfach Ihre letzte Strom- und/oder Gasrechnung mit. 
– Termin: Mittwoch, 30. November 2016, 16-17 Uhr, Rathaus Langenargen –
Anmeldung nicht erforderlich – www.rw-bodensee.de/beratung – Telefon: 07542 - 93790.
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künstlerisches Handwerk brachte er sich 
dank seines Talentes selber bei. In den 
90er-Jahren zeichnete er noch viel mit 
Tusche, Kohle und Kreide. Beispielhafte 
Werke aus dieser Ära sind die Stein-Zeit-
Grafiken. Seit mehreren Jahren widmet 
sich aRthur Huber ausschließlich den 
Oldtimern. Er fotografiert und bearbeitet 
die Bilder anschließend am Computer. 

Sein Stil lehnt sich an den Minimalis-
mus an. Das Besondere an den Werken 
ist die Verbindung aus Fotografie und 
Grafik. Detail und Form, Perspektive 
und Schattierung, Farbe und Chrom er-
zeugen beim Betrachter eine Vorstellung 
vom Fahrzeug, wie sie der Designer aus 
der Idee heraus umsetzte. Der Minima-
lismus als Ergebnis von aRrthur Hubers 
Bildbearbeitung, frei von der Ablenkung 
jedweden Hintergrunds, bringt das Fahr-
zeug und den Betrachter in eine neuarti-
ge Verbindung. Ob es die Betonung eines 
Details ist oder die Hervorhebung vom 
Chrom, irgendwie schafft es der Künst-
ler bei jedem automobilen Klassiker eine 
Überraschung zu erzeugen. 

Neben den Bildern gestaltet der Künst-
ler seit drei Jahren einen eigenen Ka-
lender. Es gibt immer zwei Variationen: 
die schwarze Serie, die überwiegend in 
schwarzer Farbe gehalten ist und die far-
bige Ausgabe, die sich auch vor knalligen 
Effekten nicht scheut. 

Zur Eröffnung der Ausstellung am 
Donnerstag, 1. Dezember 2016, 18 Uhr, 
lädt Bürgermeister Krafft alle Interes-
sierten sehr herzlich in das Foyer des 
Rathauses ein.  bma/mb

Kunst und Kultur
Letzte Gelegenheit – „25 Jahre Be-

gegnungen voller Herzlichkeit zwi-
schen Langenargen und Bois-le-
Roi“: Ausstellung zur 25-jährigen 
Städtepartnerschaft. Montag bis Frei-
tag 8-12.30 Uhr, Mittwoch 14-17 Uhr. 
 – bis 25. November 

Letzte Gelegenheit – Lände Kress-
bronn: „Vierstimmig – Kopfgebur-
ten“ mit Radierer: M. Daum, M. 
Uhlig, M. Heublein, R. Wäschle. 
Mi.-Sa. 15-17 Uhr und So. 15-18 Uhr. 
 – bis 27. November

Vernissage am 1. Dezember, 18 Uhr 
– „Oldtimerphotography – Geliebte 
Blechraritäten“ mit Bildern des Künst-
lers aRthur Huber: Vernissage zur Aus-
stellung am 1. Dezember, 18 Uhr, in der 
Eingangshalle des Rathauses, Obere 
Seestraße 2. Ausstellungsöffnungs-
zeiten: Montag – Freitag 8-12.30 Uhr,  
Mittwoch 14-17 Uhr, Donnerstag 14- 
18 Uhr. – bis 20. Januar

„Roland Kratzert – Bilder aus dem 
Eriskircher Ried“: Wechsel ausstellung 
im Naturschutzzentrum Eriskirch; Di.-
Do. 14-16 Uhr, Fr. 9-12 Uhr, So. und fei-
ertags 14-17 Uhr; www.naz-eriskirch.de.
 – bis 4. Dezember

50 Jahre Star TrekTM – Exklusive Aus-
stellung im Dornier Museum Fried-
richshafen: „Science & Fiction – 50 Jahre 
Raumschiff Enterprise“; Infos: www.dor-
niermuseum.de.  – bis 18. Juni 2017

Langenargener und  
Eriskircher Gastgeber  

informieren sich über EBC

Einführung der neuen  
Gästekarte „Echt Bodensee Card“  

zur Saison 2017

Rund 110 Gastgeber aus Langenargen 
und Eriskirch haben kürzlich an einer 
Infoveranstaltung zur „Echt Bodensee 
Card“, kurz ECB, im Sitzungssaal des 
Langenargener Rathauses teilgenom-
men, teilt Frank Jost vom Amt für Touris-
mus, Kultur und Marketing (TKM), mit. 

Die neue Gästekarte wird zur Saison 
2017 in den Modellregionen Langenar-
gen, Eriskirch, Sipplingen und Bodman-
Ludwigshafen eingeführt. 

Erläuterungen von Enrico Hess, Ge-
schäftsführer der Deutschen Bodensee 
Tourismus GmbH (DBT), seien ausge-
führt worden, die die wesentlichen Vor-
teile der neuen Gästekarte veranschau-
lichten, so das Amt: Unter anderem werde 
die Karte demnach für die Urlaubsgäste 
eine kostenfreie Nutzung des öffentli-
chen Personen-Nahverkehrs ÖPNV im 
bodo-Verbundsgebiet und weitere Preis-
vorteile bei über 100 Ausflugszielen in 
der Region mit sich bringen. 

Zusammen mit der Gästekarte sollen 
Gäste zukünftig ein Kartenmäppchen 
ausgehändigt bekommen. Darin sind alle 
wichtigen Informationen zur EBC und 
den Fahrplänen im bodo-Gebiet sowie 
ein kompakter Reiseführer mit den wich-
tigsten Leistungsvorteile übersichtlich 
dargestellt. 

Alle wichtigen Informationen sind 
auch digital mit der neuen „Echt Boden-
see Card-App“ abrufbar. 

Andreas Feustel und Jürgen Brischar 
von der Firma Geios, die die technische 
Umsetzung der EBC betreut, erklärten 
den Gastgebern live und online den An-
melde- und Karten-Ausgabeprozess. Auf 
besonderes Interesse stießen der Vorab-
Check-In, zu dem die Gäste vor der An-
reise eingeladen werden können, sowie 
der persönliche Reiseplaner, den sich 
die Gäste zu Hause im Internet erstellen 
können.

Bernd Hasenfratz (bodo) und Rupert 
Mayer (ÖPNV-Fachmann Landratsamt 
Bodenseekreis) beantworteten Fragen 
zur ÖPNV-Nutzung. Eine wichtige Neu-
erung hatten sie auch mit im Gepäck: 
Ab 30. April 2017 ist in den Bahnen im 
bodo-Verbundgebiet die Fahrradmitnah-
me vor 6 Uhr früh und nach 9 Uhr früh 
kostenfrei möglich, an Wochenenden 
sogar ganztags. „Unsere Gäste können 
dann beispielsweise mit dem Fahrrad 
nach Überlingen fahren und kostenfrei 
mit dem Zug wieder zurück,“ freut sich 
Frank Jost über das zusätzliche Angebot. 

Anschließend erläuterten die Pro-
jektverantwortlichen die verschiedenen 
Fragestellungen zur EBC. Feustel und 
Brischar stellten u.a. die Datenschutz-
Thematik dar. Die EBC sei konzeptionell 
so angelegt, dass alle in Deutschland 
geltenden datenschutzrechtlichen Anfor-
derungen erfüllt würden, heißt es in der 
Meldung. Wie beim bisherigen Melde-
schein würden personenbezogene Daten 
wie Familienname, Vorname, Geburts-
datum, Anschrift, Staatsangehörigkeit 
sowie An- und Abreisedatum erhoben. 
Mit der EBC hätten DBT und bodo nur 
Zugriff auf anonymisierte bzw. aggre-
gierte Daten. Das Bewegungs- und Nut-
zungsprofil werde dabei getrennt von den 
personenbezogenen Daten anonymisiert 
abgespeichert. 

Langenargen ist 
Modellregion für 
die Einführung der 
„Echt Bodensee 
Card“: Langenar-
gener und Eriskir-
cher Gastgeber in-
formieren sich im 
Sitzungssaal des 
Rathauses über 
die Hintergründe, 
Datenschutz, tech-
nische Details und 
Abläufe.  Bild: pr 
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Wie der Leiter des Amtes TKM, Frank 
Jost, versicherte, könne in bestimmten 
Ausnahmefällen nach einer Härtefallre-
gelung die Ausgabe der „Echt Bodensee 
Card“ ersatzweise in der Tourist-Infor-
mation erfolgen. Angekündigt wurde 
demnach auch eine EBC-Fahrplan-Über-
sicht, in der die wichtigsten Zug- und 
Busverbindungen ab Langenargen mit 
Ausflugsvorschlägen dargestellt sind. 

Wie die ÖPNV-Fachleute ergänzten, 
werde zudem mit dem „Echt Bodensee 
Bus“, der in den Sommerferien zwischen 
Langenargen und Bodman-Ludwigsha-
fen fahren werde, das bestehende ÖPNV-
Angebot erweitert. Zudem wird es eine 
bessere Anbindung nach Oberdorf und 
Mariabrunn geben. „Das ist insbesonde-
re für die Urlaubsgäste in den Teilorten, 
aber auch für Einheimische eine inter-
essante Alternative zum eigenen PKW“, 
ergänzt Bernd Hasenfratz vom bodo-
Verkehrsverbund. Auch werde, das bo-
do-Verbundgebiet, das 2017 in östlicher 
Richtung in Kressbronn endet, ab 2018 
auf den Landkreis Lindau ausgedehnt. 
Damit umfasst der bodo-Verkehrsver-
bund dann ein Gebiet von Bodman-Lud-
wigshafen über Aulendorf, Wangen und 
Isny bis nach Ober staufen im Oberallgäu. 

Jost bedankte sich abschließend bei 
den Gastgebern für die faire und konst-
ruktive Diskussion. Zur Einführung der 
„Echt Bodensee Card“ wird es für die 
Gastgeber im 1. Quartal 2017 weitere 
Informationsveranstaltungen geben, bei 
der u.a. die Kartenausgabegeräte verteilt 
werden. Es stehen vier Termine in Lan-
genargen zur Auswahl: 31. Januar (17  
Uhr), 21. Februar (18 Uhr), 13. März (16 
Uhr) und 30. März (17 Uhr), jeweils im 
Rathaus. Weitere zwei Termine werden 
in Eriskirch angeboten (7. Februar, 14.30 
Uhr und 14. März, 18.30 Uhr, jeweils im 

Rathaus Eriskirch). Weitere Info-Veran-
staltungen werden in Sipplingen und 
Bodman-Ludwigshafen angeboten. 

Das Gerät kann von den Gastgebern 
selbst angeschlossen werden. Oder alter-
nativ unterstützen hierbei ohne Zusatz-
kosten für die Gastgeber die Mitarbeiter 
der Tourist-Information zusammen mit 
einem Techniker. Die Freischaltung der 
Gastgeber erfolgt ab Januar 2017 in ei-
nem dynamischen Prozess. ti/mb

Die Hüttensaison des  
WSV beginnt rasant

Bunt, ideenreich und unterhaltsam 
haben die Mitglieder des Wintersport-
vereins Langenargen (WSV) im voll-
besetzten Münzhof ihre Wintersaison 
eingeläutet. Mit einem kurzweiligen 
Programm begeisterten die engagierten 
Mitglieder ihr Publikum.

Der Zulauf des 1000 Mitglieder star-
ken Vereins, des fünftgrößten Winter-

sportvereins Baden-Württembergs, wie 
es in einer Pressemitteilung heißt, bele-
ge das rege Interesse an der Arbeit der 
Vorstandschaft, vor allem aber an der 
der Hauptdarsteller des Abends, die viel 
Zeit ins Programm investiert hatten. Der 
Dank des 1. Vorsitzenden, Günther Behr, 
galt insbesondere Beatrice Gierer und 
Yvonne Schneider, die federführend mit 
reichlich Enthusiasmus den Abend ge-
staltet hatten.

Rückblickend hat der Verein im ereig-
nisreichen Sommer auch seine Home-
page aktualisiert und überarbeitet. Wie 
in den vergangenen Jahren übersteige 
die Zahl der Anmeldungen zu den Ski-
kursen die der tatsächlichen Plätze bei 
weitem, teilt der Verein mit, so gut wie 
sämtliche Kurse und Veranstaltungen 
seien bereits ausgebucht.

Mit dem von Yvonne Schneider und 
Natalie Kugel arrangierten Musical 
„Cats“ eröffneten die Jüngsten gemein-
sam mit den Teenies das Programm, das 
von Lukas Göpper und Manuel Monnin-
ger auf charmante und frische Weise mo-
deriert wurde. 

Viel gelacht wurde beim Zwergen-
Tanz: fesche Skihaserl und fetzige Pis-
tenburschen zeigten, wie ein echter 
WSVler bei cooler Musik seine Zeit am 
Schetteregg verbringt. 

„Zappi“ Langenmayr brillierte als 
Stand-Up-Comedian, der eine elektri-
sche Toilette mit integriertem „Nüsse“-
Knacker für sich entdeckte, bevor er den 
Lady-Bändelgreifer unter die Lupe nahm 
und sich über die Begrüßung des WC-
Navis wunderte. 

Kein Halten mehr gab es, als „The 
Chins Singing“ den Abend mit Grimas-
senschneiden rockten. Die Skilehrer 
nahmen die Gäste mit auf eine abwechs-
lungsreiche und farbenfrohe Zeitreise 
durch die Ski-Mode der vergangenen 
zwei Jahrzehnte: Das Team um Benjamin 
Behr und Leonie Langenmayr liefen mit 
16 Skilehrern den Winterlaufsteg wie die 
Profis. 

Auf der Hütte liegt schon Schnee – die 
Saison kann beginnen. ah/mb

Mit einem bunten Programm eröffnet der Wintersportverein WSV Langenargen die Hüt-
tensaison am Schetteregg: Die Skilehrer auf dem Cat Walk mit der Wintersportmode 
vergangener Jahrzehnte. Bild: Andy Heinrich

„Herbst in Langenargen“ – gesehen von Katarzyna Kowalinska, Langenargen. 
 Bild: Katarzyna Kowalinska
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St. Martin Langenargen

Samstag, 26. November
Rosenkranz entfällt
18.00  Ökumenischer Advents-

eröffnungsgottesdienst,  
mitgestaltet vom Kirchenchor

Sonntag, 27. November
10.15 Eucharistiefeier 
18.30 Adventsandacht

Montag, 28. November
17.05 „5nach5“ – Adventsandacht 
18.30 Vesper

Dienstag, 29. November
17.05 „5nach5“ – Adventsandacht  
18.30  Eucharistiefeier mit Aus-

sendung der Gottesmutter

Mittwoch, 30. November
 7.30 Schülergottesdienst
17.05 „5nach5“ – Adventsandacht 

Donnerstag, 1. Dezember
 8.30  Eucharistiefeier  

mit anschl. Frühstück
17.05 „5nach5“ – Adventsandacht 
18.30 Anbetung

Freitag, 2. Dezember
17.05 „5nach5“ – Adventsandacht
18.30 Eucharistiefeier

Samstag, 3. Dezember
6.00  Rorate  

mitgestaltet vom Frauenbund
17.05  „5nach5 vor Ort“ –  

Adventsandacht  
18.00 Beichtgelegenheit
18.30 Eucharistiefeier

Täglich Rosenkranz um 18 Uhr sowie am 

Sonntag zusätzlich um 9.40 Uhr und 14 Uhr

St. Wendelin Oberdorf

Sonntag, 27. November
 9.00 Eucharistiefeier

Dienstag, 29. November
17.00 Adventsandacht

Donnerstag, 1. Dezember
18.00 Rosenkranz
18.30 Eucharistiefeier

Sternsingeraktion 2016

Alle Kinder ab neun Jahren können wie-
der eine Königskrone tragen und bei den 
Sternsingern mitmachen: Etwas jüngere 
Kinder (etwa ab acht Jahren) dürfen pro-
beweise einen Tag mitlaufen. Proben für 
alle Kinder, die mitmachen möchten, sind 
jeweils samstags am 3./10. und 17. Dezem-
ber, von 10 Uhr bis etwa 11.30 Uhr im kath.
Gemeindehaus.  Sternsingerteam

Oberdorfer Adventstreffen: Oberdorfer
Aventstreffen am Sonntag, 27. November, 
ab 17 Uhr vor der ehemaligen Schule in 

Oberdorf. Herzliche Einladung zu Glüh-
wein, Punsch, Waffeln und Würstchen. 
Adventliche, musikalische Stimmung 
durch die Oberdorfer Bläsergruppe. 
Der Kindergarten St. Theresia gestal-
tet die Märchenstunde in der Schule für 
die kleinen Besucher. Über zahlreiches 
Kommen freut sich der Kirchenchor 
St. Wendelin, Oberdorf und wünscht 
allen eine besinnliche Adventszeit.

Advent – Zeit des Betens: „Beten ist der 
Atem der Seele“, sagt Meister Eckhart. 
„Advent – Zeit des Betens“ ist auch das 
diejährige Leitthema zur Vorweihnachts-
zeit in St. Martin. Wie der Atem für das 
Leben notwendig ist, so sei das Beten für 
ein christliches Leben unerlässlich, teilt die 
Kirchengemeinde mit: Das neue Kirchen-
jahr biete die Chance, dieses Gespräch mit 
Gott neu einzuüben und in der Gemein-
schaft zu erfahren. Am 1. Advent ruft die 
Kirchengemeinde dem nahenden Christus 
entgegen: „Zu dir, oh Gott, erhebe ich 
meine Seele.“ Auch im wichtigsten Got-
tesdienst der Gemeinde, der sonntäglichen 
Eucharistiefeier und in den Abendandach-
ten am Sonntag, in den täglichen Medita-
tionen im Advent„5 nach 5“ sowie  in den 
Rorate-Gottesdiensten vor dem 2. und 3. 
Advent soll das Beten in den Mittelpunkt 
der Adventszeit rücken. Eine weitere Mög-
lichkeit bietet der Raum der Stille am  
2. Advent. Reinhard Schick/mb

Aktion Tafelladen: In der eigenen Ge-
meinde und der Seelsorgeeinheit gibt es 
Menschen, die nicht auf der Sonnenseite 
des Lebens stehen. Der Caritas-Ausschuss 
hat beschlossen, ihnen ein wenig Licht 
und Freude in die Adventszeit zu bringen. 
In der St.-Martins-Kirche wird ab Sa., 
26. November, eine Kiste stehen, in der 
gespendete Waren deponiert werden kön-
nen. Zweimal in der Woche werden diese 
Artikel in den Tafelladen nach Tett nang 
gebracht. Länger haltbare Lebensmittel 
wie Kaffee, Tee, abgepackter Käse, Essig, 
Öl, Konserven, Essiggurken, passierte 
Tomaten, H-Milch, Marmelade, Honig, 
Nudeln, Reis, Kaba, Kekse, Babynahrung 
und Backzutaten sind gerne gesehen. Auch 
Seife und Zahnpasta. Die Aktion endet 
am 22. Dezember. Ein herzliches „Vergelts 
Gott“ allen Spen dern. Caritas-Ausschuss/mb

Frauenbund: Der Weihnachtsmarkt rückt 
näher und der Frauenbund bittet wieder 
um Eingemachtes und Weihnachtgebäck 
für seinen Weihnachtsmarktstand. Gerne 
werden Spenden am Mi., 30. November, 
14-14.30 Uhr im kath. Gemeindehaus ent-
gegengenommen.  Frauenbundteam

Rorate-Gottesdienst: Herzliche Einladung 
zum Rorate-Gottesdienst am Sa., 3. De-
zember, 6 Uhr in St. Martin mit anschlie-
ßendem Frühstück im Gemeindehaus.

Verantwortlich für die Veröffentlichung der 

kath. Kirchengemeinden Langenargen und 

Oberdorf: Kath. Pfarramt Langenargen; Mo.-

Do. 9-11.30 Uhr, Do. 16-18 Uhr. Tel.: 07543 - 

2463,  w w w.st-mar t in- langenargen .de .

Evangelische Kirche  
Langenargen-Eriskirch

Samstag, 25. November
18.00  Ökumenischer Gottesdienst zur 

Adventseröffnung in der kath.  
Kirche St. Martin in Langenargen

  (Bischof Dr. Gebhard 
Fürst, Landesbischof Dr. 
h.c. Frank Otfried July)

  unter Beteiligung des katholischen 
und evangelischen Ortsgeistlichen

Sonntag, 27. November – 1. Advent
 9.00  Gottesdienst in Langenargen 

(Dekan i. R. Dr. Tolk) Hl. Taufe
10.15  Gottesdienst in Eriskirch 

(Dekan i. R. Dr. Tolk)
 Hl. Abendmahl

Montag, 28. November
 9.30  Familiencafe (Mutter-Kind-

Gruppe) in Eriskirch
18.00  Ökumenisches Friedensgebet in 

der Kreuzkirche in Eriskirch
 (Pfarrerin Reinhild Neveling)
20.00  Ökumenischer Frauentreff im ev. 

Gemeindesaal in Langenargen

Dienstag, 29. November
15.00  Spielgruppe (Alter 1-3 Jahre) 

in Eriskirch
16.30 VCP Pfadfinder in Langenargen

Mittwoch, 30. November
15.00  Konfirmandenunterricht 

in Eriskirch
16.00  Konfirmandenunterricht 

in Langenargen
17.00  Gebetskreis bei Inge Widmayer in 

Eriskirch (Tel.: 07541 - 9416544)
18.00 VCP Pfadfinder in Langenargen
19.30 Hauskreis Traub in Eriskirch
20.30  Gitarrengruppe Cantiamo 

in Eriskirch (Ilka Gierling, 
Tel.: 07543 - 4254)

Donnerstag, 1. Dezember
14.30  Senioren-Spielkreis in Eriskirch 

(Petra Barac, Tel.: 07541 - 81379)
20.00 Kirchenchorprobe in Langenargen

Freitag, 2. Dezember
15.00 Krippenspielprobe in Langenargen
17.00 Vorbereitung Kinderbibeltag

Samstag, 3. Dezember
11.00  Kinderbibeltag in der Kreuzkir-

che in Eriskirch: „Gerechtigkeit 
für alle- der Prophet Amos“

Weihnachtsspiel der evangelischen Kir-

chengemeinde Langenargen 2016 – „Ein 

Friedenslicht reist um die Welt“: Für das 
Krippenspiel im Familiengottesdienst 
der evangelischen Friedenskirche am 24. 
Dezember wird noch zahlreiche Mithil-
fe von Mitspielerinnen und Mitspielern, 
Sängerinnen und Sängern gesucht. Mit-
spielen können Kinder ab fünf Jahren.
Im evangelischen Gemeindehaus treffen 
sich alle zu den Probenterminen am Frei-
tag, 2. Dezember, 15-16 Uhr, am Freitag,  
9. Dezember, 14.30-16 Uhr und am Frei-
tag, 16. Dezember, 14-16 Uhr. Hauptprobe 
ist am Freitag, 23. Dezember, 10-12 Uhr, 

Kirchliche Nachrichten
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Aufführung im Familiengottesdienst am 
Samstag, 24. Dezember, um 16 Uhr.

Kinderbibeltag am 3. Dezember, 11 Uhr,  

in der Kreuzkirche in Eriskirch: „Gerech-
tigkeit für alle – der Prophet Amos“ ist 
das Thema des nächsten Kinderbibeltags. 
Teilnehmen können alle Kinder ab fünf 
Jahren. Die Geschichte wird mit allen 
Kindern erspielt. Am zweiten Advent 
wird dazu ein Familiengottesdienst in 
der Kreuzkirche in Eriskirch gefeiert.

Pfarrvertretung: Vertretung wäh-
rend der Vakatur: Pfarrer Ulrich Adt, 
Otten bergweg 22, 88079 Kressbronn, 
Tel.: 07543 - 6594, Fax: 07543 - 7246, 
pfarramt.kressbronn@elkw.de.
Die Vertretung bei Trauerfällen  
hat bis 4. Dezember: Pfarrer Adt.

Das Pfarrbüro ist zu den üblichen 
Öffnungszeiten besetzt. Pfarrer Adt 
bietet während der Öffnungszeiten 
donnerstags ab 11 Uhr eine Sprech-
stunde für Gemeindemitglieder an.

Verantwortlich für die Veröffentlichung der 

ev. Kirchengemeinde Langenargen-Eriskirch: 

Evangelisches Pfarramt Langenargen (auch 

zuständig für Eriskirch); Di., Mi., Do. 9-12.30 

Uhr, Kirchstraße 11, 88085 Langenargen, Tel.: 

07543 - 2469, www.ev-kirche-langenargen.de

Ökumene

Ökumenischer Adventsgottesdienst  
der Diözese und der  

Landeskirche in St. Martin

Zu einem außerordentlichen Advents-
beginn sind alle Mitglieder der evan-
gelischen und katholischen Kirchen-
gemeinden sehr herzlich eingeladen.

Es ist Tradition, dass die Diözese Rotten-
burg-Stuttgart gemeinsam mit der evan-
gelischen Landeskirche Württemberg in 
einem ökumenischen Gottesdienst die Ad-
ventszeit feierlich eröffnen. In diesem Jahr 
werden dies Landesbischof Frank Otfried 
July und Bischof Gebhard Fürst in der 
St.-Martins-Kirche in Langenargen tun. 

Der Gottesdienst am Samstag, 26. Novem-
ber, beginnt um 18 Uhr. Beide Kirchenge-
meinden freuen sich auf zahlreiche Gäste 
aus den evangelischen und katholischen 
Gemeinden der Region. mb

Neuapostolische Kirche

Sonntag, 27. November
 9.30  Gottesdienst gehalten durch Be-

zirksevangelist Mäck;  
begleitend Kindergottes-
dienst und für die Kleinsten 
Vorsonntagsschule

 9.30  Jugendgottesdienst in  
Bad Waldsee, Bauernjörgstraße 29

Montag, 28. November
20.00  Jugendstunde in Friedrichs-

hafen, Ailingerstraße 68

Verantwortlich für die kirchlichen Nach-

richten der neuapostolischen Gemeinde 

Langenargen: Andreas Blank; Tel.: 0160 - 

5683600; andreas .blank .fn@gmail .com

Gelassen und humorvoll leben
Ein Sprichwort sagt: „Humor ist, wenn 

man trotzdem lacht“. Dieser Gedanke hat 
alle Frauen begleitet, die der Einladung 
des katholischen Frauenbundes zu einem 
besinnlichen Nachmittag im Feriendorf 
gefolgt waren. Referentin Stefanie Teufel 
eröffnete unterschiedliche Sichtweisen 
und so kam es zu einem regen Gedan-
kenaustausch, teilt der Frauenbund mit: 
Es bedeute Glück, wenn es gelingt, ge-
lassen und humorvoll zu leben. Das hie-
ße auch, sich von Erwartungen und An-
sprüchen zu befreien und sein Schicksal 
anzunehmen, vielmehr sich Gottes Güte 
anzuvertrauen. Humor helfe, sich selbst 
nicht so ernst zu nehmen und seinen 
Blick zu weiten. Der gut besuchte Nach-
mittag sei dankbar angenommen worden, 
wie Regina Weigl für die Gruppe berich-
tet. mb

Lichterreise im Tuniswald
Für die Kinder des See- und Waldkin-

dergartens Langenargen fand auch in 
diesem Jahr die alljährliche Lichterreise 
statt. Am Mittwoch, 9. November, trafen 
sich Kindergartenkinder, Geschwister, 
Eltern und Großeltern im Tuniswald, um 
bei Kerzenschein und Laternenliedern 
gemeinsam die traditionelle Lichterreise 
zu begehen. 

Die Ruhe der Natur und der helle 
Schein der Lichter sind zur Dämmerstun-
de besonders eindrücklich. In ihrer selbst 

bemalten Holzlaterne trugen die Kinder 
ihr Kerzenlicht entlang des mit Kerzen 
gesäumten Weges. Nach fröhlich gesun-
genen Laternenliedern sowie dem gelun-
genen Martinsspiel stärkte sich jeder-
mann am köstlichen Buffet und ließ bei 
Punsch und Plausch den schönen Abend 
ausklingen.

Aufgrund seiner besinnlichen Stim-
mung erfreut sich dieser etwas andere 
Martinsumzug des See- und Waldkin-
dergartens jedes Jahr aufs Neue großer 
Beliebtheit. lk

Ur sprün ge der Land wirt schaft 
in Ober schwa ben

Zu einem Vortrag über die Anfänge der 
Landwirtschaft zwischen Bodensee und 
Allgäu lädt der Kreislandfrauenverband 
Tettnang am Dienstag, 29. November, um 
19.30 Uhr, nach Obereisenbach ins Gast-
haus „Hirsch“ ein. Martin Mainberger 
berichtet über die unterwasserarchäolo-
gischen Untersuchungen der vergange-
nen Jahre und präsentiert Ergebnisse und 
Funde vom Rodungsbeil bis zum Weizen-
korn. Die Landwirtschaft im östlichen 
Oberschwaben und im Westallgäu reicht 
zeitlich viel weiter zurück als bisher an-
genommen. Neuentdeckungen in Bodn-
egg, Neukirch, am Degersee/Schleinsee 
und in Leutkirch machen deutlich, dass 
zur Zeit der „Pfahlbauten“ (4300 bis 800 
v. Chr.) Bauerngruppen Rodungsinseln 
in den dichten Urwald schlugen, kleine 
Weiler an Seeufern und Mooren, aber 
auch auf Höhen errichteten, und den Bo-
den mit Feuer und Hacke urbar machten. 
Der Eintritt ist frei. sz

Unterwasserbilder aus  
den Tiefen des Sees im  

NAZ Eriskirch
„In den Tiefen des Bodensees“ – Fas-

zinierende Unterwasserwelten zeigt ein 
Vortrag der Foto- und Videogruppe des 
Tauch-Sport-Clubs Friedrichshafen am 
Donnerstag, 1. Dezember. Der Vortrag 
beginnt um 20 Uhr im Naturschutzzen-
trum Eriskirch (NAZ) im alten Bahnhof, 
der Eintritt ist frei (Spende erbeten). mb

Der See und Waldkindergarten 
feiert seine alljährliche Lichter-
reise im Tuniswald.
 Bild: Janina Müller 
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Freitag, 25. November

14.30 Uhr  Lesezeit für Kinder ab 4 J., Anmeld.: Tel. 07543 - 2559, Eintritt frei Bücherei

21 Uhr Ü30-Schlossparty; Eintritt: 10 Euro Schloss Montfort

Samstag, 26. November

19 Uhr  Adventskonzert der Musikschule, Eintritt frei – Kollekte Festhalle

Sonntag, 27. November

14.30 Uhr   Weihnachtsmarkt im Hotel „Engel“ mit weihnachtlichen Klängen Hotel Engel

17 Uhr  Christbaumfest des Kirchenchores „St. Wendelin“; ehemalige Schule Oberdorf

Montag, 28. November

14-16 Uhr Nähcafé in der Seniorenbegegnungsstätte SBS Villa Wahl

15 Uhr Offener Montagstreff f. Eltern/Kinder – Plätzchenbacken u. Singen Familientreff

19.30 Uhr „Grüner Bürgerdialog“: Öffentliche Fraktionssitzung im „Hirscher“ Bahnhof

Dienstag, 29. November

bis 6 Uhr früh am Mittwochmorgen: Gartenabfälle bereit stellen Gemeindegebiet

Mittwoch, 30. November

14-17 Uhr Reparaturcafé der SBS in den Seniorenwohnanlagen Mühlengärten

14.30 Uhr Blutspendeaktion des DRK (bis 19.30 Uhr) Festhalle

Donnerstag, 1. Dezember

8-13 Uhr Wochenmarkt bei den Wasserspielen Uferpromenade

18 Uhr  Vernissage: „Oldtimerphotography – Geliebte Blechraritäten“–  Rathaus 
Betrachtung automobiler Klassiker – Fotografien von Arthur Huber

19 Uhr „Schicht-Salon“ – Feierabend-Treff im Musiksalon „Hirscher“ Bahnhof

20.30 Uhr  Montfort Jazz Club: Peter Madsen & Cia Trio Schloss Montfort 
VVK: www.montfort-jazzclub.de oder bei der Tourist-Info; 
Eintritt: 28/22/17 Euro

Freitag, 2. Dezember – Weihnachtsmarkt auf dem Münzhofvorplatz: 17-20 Uhr

16.45 Uhr  Laternenumzug mit Weihnachtsmann, Treff:  St. Martinskirche

17 Uhr  Eröffnung durch Bürgermeister Achim Krafft, Gedichtvorträge  Münzhofvorplatz  
von Kindern, musikalische Umrahmung durch das Jugendblasorchester

Samstag, 3. Dezember – Weihnachtsmarkt auf dem Münzhofvorplatz: 15-21 Uhr

10 Uhr Salon-Café – Samstagtreff bei Brezeln, Seelen, Kuchen im „Hirscher“ Bahnhof

11 Uhr  Plastikmüllsammlung am Strand mit Greenpeace Konzertmuschel

15 Uhr Puppentheater „Kasperls Traumkiste“: „Große Sorge um Seppel“  Münzhofsaal

16 Uhr Puppentheater „Kasperls Traumkiste“: „Große Sorge um Seppel“  Münzhofsaal

17 Uhr   Chor der Franz-Anton-Maulbertsch-Schule:  Münzhofvorplatz 
Weihnachtslieder und Gedichte

17-18 Uhr Weihnachtsmarkt-Sonderverlosung Münzhofvorplatz

19.30 Uhr  Langenargener Schlosskonzerte: „Oh, du liebe Weihnachtszeit“ – Schloss Montfort 
Christmas Crackers für die Ohren mit Peter Vogel, Peter Veit und  
Gabi Hinterstoisse; VVK: Tourist-Info, Eintritt: 35/30/25 Euro

20 Uhr  Tanz-Salon: „Hirscher“-Tanzparty mit DJ Leif & Johannes; Eintr.: 3 Euro Bahnhof

Sonntag, 4. Dezember – Weihnachtsmarkt auf dem Münzhofvorplatz: 15-19 Uhr

15 Uhr „Teddybär’s Abenteuer“; Puppenspiel  Münzhofsaal

16 Uhr „Teddybär’s Abenteuer“; Puppenspiel  Münzhofsaal

17 Uhr  Spiel der Bürger kapelle Langenargen Münzhofvorplatz

Mittwoch, 7. Dezember

20 Uhr  Randy Brecker & Hammond Eggs Trio – Jazzlegende   Münzhof 
an der Trompete; VVK: Tourist-Info; Eintritt: VVK 26/AK 29 Euro

Regelmäßige Veranstaltungen

Montags

Nähcafé in der SBS: 14-tägig, 14-16 Uhr, in 
der Seniorenbegegnungsstätte (Nächtes 
Nähcafé voraussichtich am 12. Dezember).

Dienstags

Aquarellmalerei mit Waltraud Wruck – 
Schnupperstunde; ganzjährig: 14 Uhr,  
Anmeld. bis Mo., Tel.: 07543 - 3542;  
Unkostenbeitrag je nach Teilnahme,  
Infos: www.waltraud-wruck.de.

Boccia mit dem Partnerschaftsverein  
Langenargen-Noli ab 18 Uhr auf der Bahn  
am Kavalierhaus; nur bei gutem Wetter.

Mittwochs

„Italienischer runder Tisch“ des Partner-
schaftsvereins Langenargen-Noli: Jeden 
dritten Mittwoch des Monats ab 19 Uhr – 
jetzt neu: In der Trattoria „La Veranda“ im 
Sportzentrum. Laura Carosa und Emilio Vaja 
bereiten alles vor und freuen sich auf viele 
Gäste, die das Land, die Sprache und die 
italienischen Kartenspiele lieben.

Stammtisch des Partnerschaftsvereins 
Langenargen-Noli: Am ersten Mittwoch im 
Monat ist Stammtisch in der Sportzentrums-
gaststätte „Veranda“.

Reparaturcafé der SBS: Am letzten Mittwoch 
des Monats in den Räumen der Senioren-
wohnanlage Mühlengärten. Kleingeräterepa-
ratur ohne Gewährleistung von 14-17 Uhr.

Donnerstags 

Wochenmarkt: 8-13 Uhr bei den Wasser-
spielen an der Uferpromenade.

Schichtsalon: Ab 19 Uhr Feierabendtreff im 
„Hirscher“, Bahnhof; Eintritt frei.

Freitags

Boule-Spiel des Partnerschaftsvereins Langen-
argen/Bois-le-Rois; tageslichtbedingt in der 
kühlen Jahreszeit bereits ab 15 Uhr, Kavalier-
hausbahn (ganzjährig; im Sommer 16 Uhr).

Samstags

Saloncafé: Samstagstreff ab 10 Uhr bei  
Brezeln, Seelen und Kuchen im „Hirscher“,  
Bahnhof; Eintritt frei.

Jeden zweiten Samstag, 20 Uhr: Musik-Salon 
im „Hirscher“, mit Musik vom Plattenteller; 
Eintritt 3 Euro; Bahnhof.

Plastikmüllsammeln am Strand: Vierzehntägig 
ab Samstag, 3. Dezember, 11 Uhr – Treffpunkt 
Konzertmuschel. Eine Aktion von Susanne 
Visser, Langenargen/Greenpeacegruppe 
Friedrichshafen
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Unsere Kleinsten

Kinderkrippe Zwergenhaus: Amt-
hausstraße 13. Kontakt, Information und 
Anmeldung: Verena Bühler, Tel.: 07543 
- 6050277, info@kinderkrippe-langenar-
gen.de und bei Christa Tischler, Rathaus, 
Obere Seestraße 1, Tel.: 07543 - 933027, 
tischler@langenargen.de.  mb

Unsere Wilden
Jugendfeuerwehr: Samstag, 10. De-

zember, 17 Uhr: Jahresabschluss. jm

DLRG Jugend-Einsatz-Team: Freitag 
25. November, 19.15 Uhr – Tauchen; The-
orie im DLRG-Heim. lhb

Zwei Tage lang Plätzchenbacken im 
„Treff LA“ – mit Bäckergesellin Anna 
Kutrovac: Der „Treff LA“ veranstaltet am 
Dienstag, 6. Dezember, sowie am Mitt-
woch, 7. Dezember, ein Weihnachts-Plätz-
chenbacken. Eingeladen sind Kinder und 
Jugendliche ab der vierten Klasse. Treff-
punkt ist jeweils um 14 Uhr im „Treff LA“, 
an der Franz-Anton-Maulbertsch-Schule 
im Raum A11 im Erdgeschoss des Altbaus. 
Unterstützt wird das Backen ehrenamt-
lich von Bäcker-Gesellin Anna Kutrovac. 
Die Aktion endet an beiden Tagen um 17 
Uhr. Natürlich dürfen alle „Bäckerinnen 
und Bäcker“ die leckeren selbst gebacke-
nen Plätzchen mit nach Hause nehmen. 
Das „Treff LA“-Team freut sich auf viele 
backbegeisterte Kids. Unkostenbeitrag: 
1,50 Euro pro Person pro Tag: Bitte spä-
testens am Tag der Aktion mitbringen. 
Anmeldungen bitte bis spätestens Fr.,  
2. Dez., bei Gisela Sterk, Gemeinde-Ju-
gendbeauftragte, Tel.: 07543 - 9330-47, 
sterk@langenargen.de. Die Teilnehmer-
zahl ist begrenzt.  asb

Party-Bus „LaKE-Line“ fährt zum Ni-
kolaustanz: Am 26. November findet in 
der Ludwig-Roos-Halle in Ettenkirch der 
alljährliche Nikolaustanz statt. Der Par-
tybus „LaKE-Line“ fährt alle Jugendli-
chen ab 16 Jahren sicher hin und wieder 
zurück. Die einfache Fahrt kostet 3 Euro, 
Hin- und Rückfahrt in Kombination 4 
Euro. Die Veranstaltung ist ab 16 Jahren, 
ein Partypass muss vorgelegt werden. 
Haltestellen und -zeiten im Gemeinde-
gebiet: 

Oberdorf, Schule  20.00/21.30 Uhr
Langenargen, Bahnhof  20.22/21.52 Uhr
Langenargen, Strandbad  20.28/20.58 Uhr
Bierkeller, Schützenstraße  20.32/22.02 Uhr
Oberdorf, Schule  20.00/21.30 Uhr
Langenargen, Bahnhof  20.22/21.52 Uhr
Langenargen, Strandbad  20.28/20.58 Uhr
Bierkeller, Schützenstraße  20.32/22.02 Uhr
Oberdorf, Schule  20.00/21.30 Uhr
Langenargen, Bahnhof  20.22/21.52 Uhr
Langenargen, Strandbad  20.28/20.58 Uhr
Bierkeller, Schützenstraße  20.32/22.02 Uhr

Rückfahrten sind jeweils um 0.30 Uhr 
und 2 Uhr (Jugendliche unter 18 Jahren 
nützen die erste Rückfahrt um 0.30 Uhr). 
Verspätungs-Info-Hotline beim dienst-
habenden Security-Busbegleiter: +49 
160 - 4360403. asb

Die Unsrigen
Vereinstermine

Gruppe der Schussengeister: Ein-
ladung zur Jahresabschlussfeier am 
Samstag, 26. November, 19.30 Uhr, im 
Restaurant „Hirsch“ in Oberdorf.  dw

Jahrgang 1931: Sonntag, 27. Novem-
ber, Jahresausklang im Hotel Restaurant 
„Löwen“ mit Mittagessen (ca. 11.30 Uhr 
nach der Messe), Tel.: 07543 - 2745. bg

Freiw. Feuerwehr: Montag, 30. No-
vember, 18.30 Uhr – Atemschutz in FN, 
Termin 2. ffw

Blutspendetermin in Langenargen am 
Mittwoch, 30. November, 15-19.30 Uhr 
in der Festhalle: Blut spenden kann jeder 
Gesunde von 18. bis zum 73. Geburtstag. 
Erstspender dürfen nicht älter als 64 Jah-
re sein. Damit die Blutspende gut vertra-
gen wird, erfolgt vor der Entnahme eine 
ärztliche Untersuchung. Mit Anmeldung, 
Untersuchung und anschließendem Im-
biss sollten Spender eine gute Stunde 
Zeit einplanen. Eine Kinderspielecke ist 
eingerichtet. Spender sollten einen gülti-
gen Personalausweis mitbringen. mb

Montagsturnerinnen der Gruppe Rosi/ 
Angelika: Montag, 5. Dezember, 19 Uhr, 
Weihnachtsfeier im Hotel „Engel“. hh

Lesezeit ab 4 Jahren, 
Fr., 25. Nov., 14.30 Uhr:

„Gesucht! Henri, der 
Bücherdieb“ von Emily 
MacKenzie

Die Bücherei im Münzhof lädt am Frei-
tag, 25. November, 14.30 Uhr, zur Lese-
zeit ein. Diesmal wird „Gesucht! Henri, 
der Bücherdieb“ von Emily MacKenzie 
vorgelesen. Im Anschluss an die Ge-
schichte wird noch gebastelt. Alle Kinder 
ab vier Jahren sind herzlich eingeladen. 
Der Eintritt ist frei. Bitte immer vorher 
anmelden unter Tel.: 07543 - 2559 oder 
direkt in der Bücherei im Münzhof, 
Marktplatz 24, Langenargen (Teilneh-
merzahl begrenzt). tb

Be-Weg-end!?

„Unsere Flucht von  
Afghanistan nach Eriskirch“

Mirko Meinel, Integrationsbeauftrag-
ter der Gemeinde, lädt am 27. November, 
15 Uhr, zu dem Vortrag „Be-Weg-end 
– unsere Flucht von Afghanistan nach 
Eriskirch“ in das kath. Gemeindehaus St. 
Martin herzlich ein. 

Sadiq Ganji, ein 43-jähriger Journalist 
und ehemaliger Mitarbeiter der NATO in 
Afghanistan, schildert in seinem Vortrag 
ausführlich und bebildert seine Flucht 
vor den Taliban. Mit seiner Frau und drei 
Kindern musste er vor einem Jahr Hals 
über Kopf seine Heimat verlassen, da er 
vor einer Rückkehr in sein Haus gewarnt 
wurde; die Taliban suchten ihn wegen 
angeblicher Arbeit für den Feind. 

Veranstaltungs-
kalender
vom 28. November 
bis 2. Dezember

 Cafeteria geöffnet: Di. 
10-12 Uhr, Mi. 14-17 
Uhr, Do. 10-12 u. 14-
17 Uhr, Fr. 16-19 Uhr

Montag, 28. November
 8:30 VHS-Italienisch
 9:30 VHS-Italienisch 
 9:30 Tennis i. d. Halle
10:00 VHS-Italienisch
11:00 Tennis in der Halle
14:00 Näh-Café
14:30 Beirats-Sitzung
16:00 Englisch-Konversation

Dienstag, 29. November
 8:30 VHS-Englisch
 9:30 Walking/Nordic Walking
10:15 VHS-Englisch
14:30 Bridge
19:15 Doppelkopf  

Mittwoch, 30. November
 8:30 VHS-Italienisch
10:00 VHS-Italienisch
10:00 VHS-Spanisch
11:00 Tennis i. d. Halle
14:00 Skat
14:00  Kulturvortrag: „Schweizer 

Firmengründer“
14:00  Reparatur-Café in der 

Seniorenwohnanlage
19:00 VHS-Italienisch

Donnerstag, 1. Dezember
Weihnachtsmarkt mit Stadtführung 
in Esslingen (mit: Bühler/Krebs)
10:30 Frühschoppen
14:00 Kartenspiele
18:30 Bridge

Freitag, 2. Dezember
14:00 Schnitzen (Schule)
17:00 Holzhock in der SBS
17:00 Einteilung Cafeteria
18:00 Wanderer-Stammtisch

Besondere Hinweise:
Mo., 5. Dez., 10 Uhr: Aquarell-
Malen; Mi., 7. Dez., 14:30 Uhr: 
Jahrgänger 1922 – 17 Uhr: Tennis-
Stammtisch; Do., 8. Dez., 14:30 
Uhr: Jahrgänger 1925.

Um seine Familie und sich zu schüt-
zen, machten sich Eltern und Kinder nur 
mit den Kleidern, die sie trugen, auf den 
Weg. Per Bus, Zug, Boot und Taxi begann 
eine gefährliche Flucht über die Türkei, 
Griechenland und die sogenannte Bal-
kanroute mit Endstation Eriskirch. Wie 
so viele andere Flüchtlinge bezahlten sie 
Schleuser und überquerten auf einem  
viel zu kleinen Boot das Mittelmeer.

„Ende offen“ heißt es am Ende der Prä-
sentation. Im Anschluss an den Vortrag 
wird es genügend Zeit geben, Fragen zu 
stellen; der Eintritt ist kostenlos. mm/mb
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als Leiter der Musikschule Langenargen. 
Der Eintritt ist frei – Kollekte. gl/mb

Sport

TV02 Abteilung Tischtennis –  
Mehrere Bezirksmeistertitel

Einen wahren Medaillenregen hat es 
für die Tischtennisabteilung des TV 02 
Langenargen am Wochenende bei den 
Bezirksmeisterschaften in der Ebnet-
sporthalle in Wangen gegeben.

Am Samstag mussten zunächst die 
Nachwuchstalente des TVL um Raphael 
Arnold, Joy Ron Michel, Tim Wenzel und 
Simon Storkenmaier Lehrgeld zahlen: sie 
schieden in der vorzeitig Gruppenpha-
se aus. Michael Brendle konnte sich mit 
drei Siegen fürs Achtelfinale der Herren 
B qualifizieren. Nach einem 3:1 über 
Mika Voss (SVW Weingarten) stand im 
Viertelfinale Angstgegner Peter Fuchs 
vom SV Deuchelried gegenüber. In drei 
engen Sätzen gelang Michael Brendle 
die Revanche für eine 0:3-Niederlage im 
Verbandsspiel vor wenigen Wochen. Als 
Sieger verließ Brändle auch den Tisch im 
Halbfinale im Spiel gegen Cariem Said 
(SV Blitzenreute). Gegner im Finale war 
Bezirksligaspieler Thomas Stützle (SV 
Bergatreute). Nach fünf Sätzen wurde 
Michael Brendle zum zweitenmal seit 
2014 zum Bezirksmeister der Spielklasse 
Herren B.

Der Sonntag schieden Tim Wenzel und 
Adrian Arnold knapp aus. Joy Ron Michel 
bei den Herren C überstand souverän die 
Gruppenphase. Im Anschluss er durch 
ein 3:2 gegen Joshua Baur (TSV Neu-
kirch) und ein 3:1 gegen Robin Hoffmann 
(SV Ettenkirch) in die Runde der letzten 
Vier ein. Dort bewies der Jungstar gegen 
Thomas Machelett (TSV Neukirch) mit 
einem 3:0 seine ganze spielerische Reife. 
Ähnlich souverän rang er Stefan Wagner 
aus Tettnang im Finale mit 3:0 nieder. 
Zusätzlich darf sich Joy Ron Michel auch 
Bezirksmeister im Doppel nennen. Dort 
gelang ihm an der Seite von Sebastian 
Dachs (TG Bad Waldsee) ein 3:1-Final-
Erfolg gegen das Schomburger Duo Har-
ry Jäger und Jonathan Felix.

Einen weiteren Bezirksmeistertitel ver-
dankt der Verein Amelie Frohnmayer im 
Damen-Doppel der C-Klasse. Zusammen 
mit Mirjana Pajic (SV Deuchelried) set-
zen sie sich im Finale mit 3:1 gegen das 

Leutkircher Doppel Marina Ernst und 
Fatjona Brahimi durch. Auch im Ein-
zel der Damen C-Klasse gelang Amelie 
Frohnmayer der Sprung aufs Podest. Erst 
im Halbfinale fand sie mit Ronja Arm-
bruster (SG Aulendorf) ihre Meisterin.

 mbr/mb

TV02 Abteilung Turnen –  
Ski-Gymnastik

Die Ski-Gymnastik startet in diesem 
Jahr mit einer kleinen Verzögerung erst 
am Mittwoch, 14. Dezember, teilt die 
Abteilung Turnen des TV02 mit. Der 
Kurs mit den Belegzeiten von 19.30 bis  
20.30 Uhr in der Turn-und Festhalle Lan-
genargen finden bis Ende März statt. 

Ralph Bichsel wird die Kurse wie auch 
in den vergangenen Jahren leiten. Der 
Kurs „Skigymnastik“ umfasst 13 Ein-
heiten. Weil die Ski-Gymnastik später 
beginne, werde man auch die Teilnah-
megebühren senken, heißt es in der Pres-
semeldung. 

Der Kurs, der für Vereinsmitglieder 
kostenlos ist, kostet für Nichtmitglieder 
25 Euro und für Mitglieder des Langen-
argener Ski-Clubs 15 Euro. Teilnehmer 
können sich direkt in der Trainigsstunde 
anmelden.

Mehr auf der Homepage des Vereins 
unter www.turnverein-langenargen.de 
sowie bei den jeweiligen Trainerin-
nen, Trainern, Übungsleiterinnen und 
Übungsleitern des Sportangebotes. es/mb

TV02 Abteilung Volleyball

Herren Bezirksliga – Die immer noch 
ersatzgeschwächten Herren der ersten 
Mannschaft mussten beim VfB Ulm an-
treten. Langenargen holte sich Satz 1 mit 
27:25, die Durchgänge 2 und 3 gingen 
mit 29:27 und 25.23 ebenfalls denkbar 
knapp an die Ulmer. Auch im 4. Satz hat-
te LA das Nachsehen und Ulm gewann 
Satz und Spiel.

Mixed A-Klasse – Die Mannschaft 
„Psychos“ aus LA konnte am vor-
letzen Wochenende beim Heimspiel die 
Tabellen führung souverän verteidigen. 
Gegen bärenstark aufspielende Gäste aus 
Leutkirch hatte LA am Anfang allerdings 
Probleme. Sehr gute Blocks und platzier-
te Angriffsbälle bescherten Leutkirch mit 
25:20 den Satzgewinn. In Durchgang 2 
steigerten sich die Psychos und gleich-
zeitig ließen die Gäste etwas nach. Star-

Einladung zum  
grünen Bürgerdialog  

am 28. November
Zur öffentlichen Fraktionssitzung lädt 

die Ortgruppe Langenargen von Bünd-
nis 90/die Grünen alle Einwohnerinnen 
und Einwohner in den Musiksalon „Hir-
scher“ (im Bahnhofsgebäude) diesmal 
am Montag, 28. November, um 19.30 Uhr 
ein. mh

Familientreff Langenargen
Infos zu den Gruppen, Beratung bei 

Erziehungsfragen sowie Unterstützungs-
angebote für Familien bei Petra Flad, Fa-
milientreffleitung, Tel.: 0159 - 04204245 
(Mo.-Do. 8.30-11 Uhr); petra.flad@bo-
denseekreis.de. Der Familientreff ist in 
der Amtshausstraße 13.

Montagstreff: Offener Montagstreff 
für Eltern und Kinder. Kontakte knüp-
fen, Gespräche führen, sich austauschen 
und einbringen, zusammen Spaß haben. 
Immer montags von 15-17 Uhr im Fami-
lientreff Langenargen; Kinderbetreuung 
mit Elisa Sterk; Info/Anmeldung Margrit 
Wahl, Tel.: 07543 - 499089. Programm 
am Montag, 28. November: Weihnachts-
plätzchen backen und Singen. mb

Konzert mit  
„Bodensee – Saxophonix“

Kirche St. Martin am Samstag,  
17. Dezember, 20 Uhr

14 Saxophonisten aus der Bodenseere-
gion geben am Samstag, 17. Dezember,  
20 Uhr ein Festkonzert in der katholi-
schen Kirche St. Martin, lautet eine An-
kündigung der Musikschule Langenar-
gen.

Auf dem Programm stehen ausschließ-
lich Werke der klassischer und barocken 
Epochen. Zu Hören sind unter anderem 
Werke von Bach, Händel, Gabrieli, Mus-
sorgsky und Sviridov. 

Das Ensemble besteht aus aktuellen 
und ehemaligen Schülern der Musik-
schule Langenargen sowie weiteren Mu-
sikern aus der Region. Alle Teilnehmer 
sind mehrfache Preisträger von „Jugend 
musiziert“.

Die Leitung hat Gerd Lanz. Die Auffüh-
rung ist zugleich sein Abschiedskonzert 

Rückkehr der Abteilung Tischtennis des TV02 aus Wangen mit vier Bezirksmeistertiteln: Joy Ron Michel (1. Platz – Herren C Einzel so-
wie 1. Platz – Herren C Doppel, 2. von links), Amelie Frohnmayer (3. Platz – Damen C Einzel, 4. v. l.), Michael Brendle (1. Platz – Herren 
B Einzel, 7. v.r.) und Amelie Frohnmayer (1. Platz – Damen C Doppel, 4. von rechts). Bild: Silke Wiedemann (Bezirk Allgäu/Bodensee)
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ke Angriffe, spektakuläre Abwehraktio-
nen und platzierte Aufschläge waren der 
Schlüssel zum klaren Gewinn des Satzes 
mit 25:18. Nochmal spannend wurde es 
im dritten Satz, der letztendlich mit 25:23 
an LA ging. Durch die beiden Siege rückt 
eine wiederholte Qualifikation zu den 
württembergischen Meisterschaften in 
greifbare Nähe.

Mixed B-Klasse – Die Aufsteiger „Red 
Hot Volley Peppers“ durften letzten Mitt-
woch den VC Oberteuringen als Gäste 
begrüßen. Durch anfängliche Unkonzen-
triertheit und leichte Fehler musste der  
1. Satz jedoch mit 25:15 abgegeben wer-
den. Danach besannen sich die „Red 
Hots“, steigerten sich in allen Elementen 
und holten Satz 2 mehr als deutlich mit 
25:12. Nun lief es wie am Schnürchen, 
LA holte sich auch den dritten Durch-
gang mit 25:18 und konnte somit weite-
re zwei Punkte sammeln. Die Red Hots 
konnten Platz 2 der Tabelle verteidigen, 
was sich die Aufsteiger vorher nicht hät-
ten träumen lassen.

Jugend U20 – Am vergangenen Sonn-
tag hatten die Mädels aus LA den SV 
Horgenzell und die TSB Ravenburg zu 
Gast. Nach den beiden Siegen beim 
voran gegangenen Spieltag waren die 
Ambitionen entsprechend. Der erste 
Satz ging klar mit 17:25 an die Gäste aus 
Horgen zell, danach steigerte LA sich und 
im 2. Satz kam es zu einem dramatischen 
Kopf-an-Kopf-Rennen, bei dem wieder-
um Horgenzell die Nase vorne hatte, den 
Satz denkbar knapp mit 29:27 und somit 
das Spiel gewann. Auch das Spiel ge-
gen die TSB Ravensburg gestaltete sich 
spannend, die Gegner schenkten sich 
nichts, doch durch druckvolle Aufschlä-
ge und gute Abwehrarbeit konnte sich 
LA schließlich mit 25:23 durchsetzen. Im 
2. Satz leisteten sich die jungen Spiele-
rinnen des TVL einen Durchhänger und 
verloren klar mit 14:25. Also musste der 
3. Satz die Entscheidung bringen – LA 
konnte sich von hier gleich absetzen, gab 
die Führung nicht mehr aus der Hand 
und gewann schließlich mit 15:11 –  span-
nende Spiele und zwei weitere Punkte.

 mz

Tennis Winterhallenrunde–  
4:2-Auswärtssieg der Damen 30

In der Winterhallenrunde spielen die 
Damen 30 des TCL mit einer 4er-Mann-
schaft in der Staffelliga. Ein Auswärts-
spiel am Wochenende gegen den TC 
Warthausen hat in Biberach stattgefun-
den. Ihre Einzel gewannen klar: Isabel 
Bauer mit 6:0 und 6:1 und Daniela Freund 
mit 6:0 und 6:2. Sehr eng gingen die an-
den beiden Einzel in den Matchtiebreak. 
In diesem konnte Alice Mittl an Position 2 
gewinnen. Daniela Werner an Position 3 
gab den zweiten Satz im Tiebreak als 
auch den Matchtiebreak verloren. In den 
Doppeln haben Alice Mittl und Danie-
la Freund im Matchtiebreak gewonnen. 
Isabel Bauer und Heidrun Bojkat-Cichy 
mussten ihr Spiel in zwei Sätzen verloren 

geben. Im Heimspiel vor zwei Wochen 
hatten die Damen gegen den TA VfB Ulm 
mit 0:6 glatt verloren. ib/mb

Tennis Winterhallenrunde:  
Heimsieg der Tennis Herren

Ein Spiel der Bezirksstaffel 2 in der 
Winterhallenrunde der Herren hat ver-
gangenes Wochenende in Langenargen 
stattgefunden. Es war das zweite Spiel 
der neuen Herrenmannschaft des TCL, 
die aus den TCL-Herren 30-1 und Herren 
30-2 zusammengestellt worden ist. Die 
Begegnung mit dem TC Ravensburg 2 
konnten die TCL-Herren knapp für sich 
entscheiden.

Im zurückliegenden ersten Saisonspiel 
der neuen Mannschaft, das mit einem 
3:3-Match-Gleichstand gegen den TC 
Kressbronn geendet hatte, ging das Spiel 
für die Langenargener rechnerisch den-
noch verloren: einen Satzverlust mehr 
hatte der TCL nach der Begegnung zu 
verzeichnen. 

Die Grundlage zum Heimsieg am ver-
gangenen Samstag legten Mirko Krisan 
und Daniel Lanz mit ihren Einzelsiegen. 
Andreas Schätzle/Ralf Hauser konnten 
dann ihre Doppel mit einem deutlichen 
2-Satz-Sieg abschließen. Ein 3-Satz-Ver-
lust des zweiten Doppels Andreas Sprin-
ger/Daniel Lanz fiel im Anschluss nicht 
mehr ins Gewicht.

Im kommenden Heimspiel am 10. Dez. 
wird im Sportzentrum ab 17 Uhr gegen 
den TC Tettnang 2 gespielt. asc/mb

Eisstockschützen – ESC-Herren  
fahren als Bundesligadritter zur DM

Am vergangenen Wochenende hat in 
der Stuttgarter Eiswelt die Rückrunde der 
1. Bundesliga Südwest für Damen und 
Herren stattgefunden. Die erste Herren-
mannschaft mit den Spielern Ernst Käp-
peler, Markus Lukas, Raffael Tomasi und 
Marc Schraff startetet als Sieger der Vor-
runde in den Wettkampf der 13 Mann-
schaften um die vier Qualifikationsplätze 
für die Deutsche Meisterschaft (DM) im 
Januar in Ruhpolding. Nach einem span-
nenden Wettkampfverlauf konnten die 
Langenargener Stockschützen ihre Füh-
rungsposition zwar nicht verteidigen, be-
legten am Schluss mit nur zwei Punkten 
Rückstand auf den Sieger ESC Glashütte 
und einem Zähler auf den Vorjahrsmeis-
ter ESC Neuenstadt aber einen sehr gu-
ten dritten Platz.

Im ersten Spiel gegen die zweite Lan-
genargener „Herrenmannschaft“ mit den 
Jungschützen Jakob Lamm, Elias Raich, 
Philipp Fritsch und Christian Späthe 
zeigten die jungen Wilden um Jugend-
trainer Roland Götze den „alten Hasen“, 
dass mit ihnen in Zukunft zu rechnen ist: 
Sie gewannen das interne Vereinsduell. 
In der Folge änderte sich das Bild jedoch 
zugunsten der ersten Mannschaft. Mit 
sechs Siegen nacheinander standen die 
Mitfavoriten mit drei Punkten Vorsprung 
an der Tabellenspitze. Doch dann folgte 

Nachgeschmack

Frühling, Sommer, Herbst und Winter

sind gekommen, müssen geh’n.

Schicksalhaftes steckt dahinter;

Gutes, Böses, – Nichts bleibt steh’n.

Doch der Mensch ist in der Lage,

Glücksmomente zu summieren,

und die feine Lebenswaage

meisterhaft zu stimulieren.

Also übt man das Gedächtnis,

dass es Gutes sauber speichert,

schwärzt ein düsteres Vermächtnis,

was die Lebenslast erleichtert –

und den Nachgeschmack bereichert…

 Axel Rheineck 

Mitgewirkt an Ausgabe 47 haben
lk:  Leonie Kludas für den See- und 

Waldkindergarten LA; Träger: 
Kinder der Erde e.V.

ffw:    Freiwillige Feuerwehr
jm:  Johannes Mülhaupt, Jugendwart 

der Freiwillige Feuerwehr LA
lhb:  Lynn Harrison Bart,  

DLRG Ortsgruppe
bg:    Brunhild Gehring, Jahrgang 1931
dw:  Doris Walser für die Schussen-

geister der Narrenzunft 
d‘Dammglonker

hh:  Hermann Hauser
asb:  Alexander Stähle, Bundesfreiwilli-

gendienst, Jugendarbeit Gemeinde 
Langenargen

mm:  Mirko Meinel, Intergrationsbeauf-
tragter des Gemeindeverwaltungs-
verbandes Eriskirch – Kressbronn 
– Langenargen

gl:   Gerd Lanz, Leiter der Musikschule 
Langenargen

mf:  Michael Fuchs für den Eisstock-
schützen Club Langenargen, ESC

mz:  Michael Zell, Abteilung Volleyball 
des TV02

es:   Edwin Strobel, Sprecher der  
Turnabteilung des TV02

gv:  Georg Vögele für die Handball-
spielgemeinschaft Langenargen-
Tettnang, HSG

ib:  Isabel Bauer für den Tennis Club 
Langenargen, TCL

as:  Andy Schätzle für den TCL
mbr:  Michael Brendle für die  

Abteilung Tischtennis des TV02
ti:  Tourist-Information Langenargen
lra: Landratsamt Friedrichshafen
bma: Gemeindeverwaltung Langenargen
mb:  Redaktionskürzel des Montfort-

Boten, Redaktion: Tania Volk
tv:  Tania Volk, Freie Journalistin,  

Freie Redaktion

Gedicht: Axel Rheineck, Langenargen
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ein Einbruch mit drei Niederlagen gegen 
vermeintlich schwächere Gegner. Auch 
die vorentscheidende Partie gegen den 
ESC Glashütte ging knapp verloren. Das 
letzte Spiel konnte zwar wieder souverän 
gewonnen werden, doch reichte es nicht 
mehr ganz zur Meisterschaft. Aber mit 
dem dritten Rang und der Qualifikati-
on zur Deutschen Meisterschaft konnte 
man schließlich dennoch einen weiteren 
Erfolg für den ESC Langenargen verbu-
chen.

Die zweite Mannschaft hatte auch 
nicht ihren besten Tag. Die Leistungen 
der jungen Spieler waren zu schwan-
kend. Am Ende erreichten sie mit fünf 
Siegen und sieben Niederlagen den 10. 
Platz, was gleichzeitig den Abstieg in die 
2. Bundesliga bedeutet. Doch alle Be-
teiligten waren sicher, dass das Ziel im 
nächsten Jahr der sofortige Wiederauf-
stieg ist.

Die parallel ausgetragene Damenkon-
kurrenz endete für die Spielerinnen Isa 
Beck, Moni Bucher, Rosi Tomasi und 
Irmgard Käppeler auch nicht zufrieden-
stellend. Sie belegten punktgleich mit 
den Dritten den undankbaren vierten 
Platz und haben damit die Qualifikation 
knapp verpasst, da im Damenwettbewerb 
nur drei Mannschaften zur DM fahren 
dürfen. mf

Handball – Unaufhaltsam –  
Hippos siegen weiter

Durch einen souveränen und zu kei-
nem Zeitpunkt des Spiels gefährdeten 

29:20 Heimsieg, bleiben die Hippos wei-
ter ungeschlagen an der Tabellenspitze.

Die Gäste aus dem Allgäu, die TSG 
1847 Leutkirch 2, waren zu Beginn der 
Partie ein äußerst unangenehm zu spie-
lender Gegner. So gestalteten sich die 
ersten sieben Minuten nach Anpfiff als 
sehr ausgeglichen. Erst beim Stande von 
3:3 konnten die Hausherren binnen den 
nächsten sieben Minuten einen Fünf-
Tore-Vorsprung herausspielen, welcher 
wiederum in den folgenden sieben Mi-
nuten gehalten werden konnte. Leutkirch 
verkürzte bis zur Halbzeit auf 15:12.

Die deutlichen Worte in der Kabine 
zu den letzten Spielminuten der ersten 
Halbzeit zeigten Wirkung. Die See-Hip-
pos spielten nach Wiederanpfiff groß auf 
und ließen nun keinen Zweifel mehr da-
ran, wer an diesem Abend das Spielfeld 
als Sieger verlässt. 18 Minuten Power-
play sorgten früh für klare Verhältnisse 
und beim Spielstand von 25:15 für die 
Vorentscheidung. Zu dominant war das 
Auftreten in Halbzeit zwei. 

Seit dem Spiel gegen Kluftern spielen 
die Hippos, speziell in Halbzeit zwei, 
sehr souverän und sachlich ihren eige-
nen Handball ansehnlich zu Ende. Dies 
geschah genauso in den letzten 12 Minu-
ten des Spieles. Ohne Hektik aufkommen 
zu lassen, spielten die Hippos den Sieg 
überlegen heim. Am Ende stand ein ver-
dientes 29:20 an der Anzeigetafel.

Ausführlicher Bericht unter: hsg-lan-
genargen-tettnang.de gv

Trickbetrüger wechseln  
ihre Masche

Die Deutsche Rentenversicherung Ba-
den-Württemberg warnt eindrücklich vor 
Anrufern, die behaupten eine gesetzliche 
Neuregelung erfordere eine Überwei-
sung oder Nennung der Kontodaten. 

Diese Neuerung gibt es nicht, teilt die 
Rentenversicherung mit. Die Rentenver-
sicherung fordert niemals telefonisch zu 
Zahlungen auf oder bittet um Kontoda-
ten. Besondere Vorsicht ist geboten, wenn 
die sofortige Überweisung von Geldbe-
trägen gefordert wird. Man sollte sich im 
Ernstfall nicht davor scheuen, die Polizei 
zu Rate zu ziehen. mb

Vollsperrung des Gemeinde-
verbindungsweges zwischen 

Oberdorfer Straße  
und Tuniswald

Aufgrund von Straßenbauarbeiten 
müssen der Verbindungsweg zwischen 
Oberdorfer Straße und Tuniswald sowie 
Teile des Totenwegs (Zufahrt zum Ver-
bindungsweg) bis voraussichtlich 9. De-
zember 2016 voll gesperrt werden, teilt 
das Ortsbauamt mit. Eine Umleitung ist 
ausgeschildert.

Grund der Sperrung ist laut Gemeinde 
eine Verlegung/Reparatur einer Versor-
gungshauptleitung, die Gas, Wasser und 
Strom führt. bma

Unser Weihnachtsangebot
Gans-Pute-Ente-Lamm 

(Bestellung bis 29.11., Nachbestellung bis 10.12.)

Kalb-Rind-Schwein-Hähnchen
(Bestellung bis 13.12.)

Obere Seestr. 7 · 88085 Langenargen 
Telefon 07543 499944

Mo.-Fr. 9.00-18.00 Uhr • Sa. 9.00-13.00 Uhr
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www.das-hinterland.de
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In allen angeschlossenen Fachgeschäften und Betrieben werden bis
zum 17. Dezember 2016 an die Kunden Sterne verteilt. Je mehr Sterne,
desto größer die Chance auf einen der vielen lukrativen Preise:

1. Preis: Flug in die Sonne,
im Wert von 500 Euro

2. Preis: Musicalreise für 2 Personen
im Wert von 250 Euro

3. Preis: Kressbronner Gutschein 
im Wert von 100 Euro 

. . . und weitere 50 tolle Preise!

Verlosung am Samstag, 17. Dezember 2016 vor dem Rathaus.
Ab 16.30 Uhr können die Glücks-Sterne in die Los-Trommel eingeworfen
werden. Bei Glühwein, Lebkuchen und vorweihnachtlicher Stimmung
findet dann ab ca. 17.00 Uhr die große öffentliche Ziehung statt.

Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

(Die Gewinner der ersten 3 Preise müssen bei der Verlosung anwesend sein.)

Sammeln Sie

und fliegen Sie davon!

H a n d e l s -  u n d  G e w e r b e v e r e i n



Statt Karten Du bist nicht mehr da, wo Du warst, 
 aber Du bist überall, wo wir sind.

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die sich in den Stunden des Abschieds

von unserem lieben Verstorbenen

Heinrich Damen
* 09.09.1933      † 08.10.2016

mit uns verbunden fühlten und ihre Anteilnahme 
auf vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.

Langenargen, im November 2016 Familie Damen mit allen Angehörigen

SUCHE 

LEGO  
DUPLO

Telefon 0 75 43 / 9 34 63 67

ZF-Ingenieur mit Familie  
(3 Personen) sucht 

3- bis 4-Zi.-Whg. 
in Langenargen zur Miete  

bis 1300,– Euro warm.
Mietbeginn bis spätestens 1.4.2017. 
Wir würden gerne in LA bleiben.

Telefon 01 76 -24 82 50 51

Zusteller m/w gesucht
1 x wöchentlich am Donnerstag bei sehr guten  
Verdienstmöglichkeiten.

In den Orten

– Langenargen  – Oberdorf
Weitere Infos und Bewerbung bei Gebietsbetreuung S. Bunkart,  
Telefon 01 62-2 94 65 14 oder susanne.bunkart@bunkart.de

Suchen für unsere FEWO in
Langenargen Nähe Obere-Seestr.,
langfristig patente, selbstständig
arbeitende Person zur Reinigung
u. Betreuung, Beginn Frühj. 2017,
Mieterwechsel meist samstags, ca.
3 Std. Einsatz. Bewerbungen bitte
unter norbert.nordmann@web.de,
Telefon-Nr. 06136/43677

Gasthof 
Dorfkrug
Dorfstraße 9 
88085 Langenargen 
Telefon 0 75 43/ 31 90 

Hirschrahmgulasch  
mit Preiselbeeren,  
hausgemachten Spätzle  
und Rotkraut 11,80 €

Wir freuen uns auf Sie 
Fam. Olivan

Alle Höhen und Tiefen 
gingen über Dich hinweg. 
Als die Kraft zu Ende ging, 
war es kein Sterben, es war Erlösung.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von  
unserem lieben Vater, Opa und Uropa

Anton Linder
*26. November 1911           † 20. November 2016

 In stiller Trauer
Die Töchter Thea Kraft
 Rita Kempter
Die Lebensgefährtin Hanni Striedacher
Die Enkel  Hardy, Joachim, Martin, Thomas  

und Roland mit Familien
Die Urenkel  Robin, Mira, Stephan, Aline, Tobias, 

Sophie, Markus, Jakob und Elena

Die Trauerfeier findet am Freitag, 2. Dezember 2016, um 13 Uhr in der Pfarrkirche 
St. Martin in Langenargen statt, anschließend Urnenbeisetzung auf dem Friedhof in 
Langenargen.

Traueradresse: T. Kraft, Hölderlinstraße 10, 88085 Langenargen

WIR SUCHEN:
WOHNUNGEN+HÄUSER+BAUGRUNDSTÜCKE
Verkauf und Vermietung! Mit vollem Rundum-Service!
Immobilien Christian Mutzel, Riedweg 17/1, 88079 Kressbronn 
Tel. 0 75 43 / 9 60 06 50, 01 71-8 2162 28 www.immobilien-mutzel.de

Wohnung gesucht
Junges Ärztepaar mit einem Kind 

sucht Erdgeschosswohnung  
(ab 3,5 Zimmer) in Langenargen 

zur Miete. 

Telefon 01 63-1 40 17 11
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88353 Kißlegg · Friedrich-List-Str. 8
Telefon 07563/632
88212 Ravensburg · Im Kammerbrühl 22
Telefon 0751/14882
88069 Tettnang · Tettnanger Str. 150
Telefon 07542/9450-20
88447 Warthausen · Biberacher Str. 55
Telefon 07351/76711
89081 Ulm · Riedwiesenweg 6
Telefon 0731/60316-0

Beratung · Service · Verkauf www.endress-shop.de

Wintergeräte - nur bei Endress!

Preise inkl. MwSt.

Schneefräsen

999,-€
ab

GmbH

A NZE IG EN im   – IH R ER FOLG



Wir freuen uns  
auf Ihren Besuch.

Tel. 0 75 42 / 76 64
www.hagenmaier- 

kuechen.de 
Oberhofer Str. 7 
88069 Tettnang

Gold, Silber, Schmuck, Münzen, Antiquitäten
Altgold, Zahngold, Silber, schönen tragb. Schmuck,Ketten, Ringe,  
Broschen uvm., Antik-, Edelarmbanduhren z. B. Rolex, Breitling,  
Omega usw., Gold-und Silbermünzen, Gold- und Silberbarren uvm.

Auf Anfrage kosten -
loser und unverbindl. 
Hausbesuch möglich

seriöse Abwicklung seit 34 Jahren     
Tel. 075 42-9423899  Barankauf   Bestpreise   www.gold-macher.de

Ankauf im Fachgeschäft: Tettnanger Str. 85 
88069 Tettnang-Walchesreute
Direkt an der Hauptstraße TT-Fr´hafen

... Feines aus dem Ländle!

Ihre Metzgerei Frick      Meßkirch      Bad Saulgau      Sigmaringen      Krauchenwies      Ennetach      Pfullendorf

  
SUPER SONDERPREIS

Snack der Woche:

©©© SSiilvi BBogdanskdd ki ff totoli©© SSi© Silvvia BBooggddaannsskki,, ffo oliaa© SSiilvvia Boggddaannsskki,, ffootooliaa ©© L-DronL DD ffotoliatoli©© L-DL-DroDron, ffofoto©© n, f tooli � �������������		�
���	����	�
���	�	�
���	������	�
���	������	�
���	������������������ � ����� � �������������������������������� � ©©© HLPhoto, fotoliaLPhoto, fotolia ©© AAgencece DERnce DER©© AAgAge R©© A en© Anna Bobrowska, fotoliaka, fotolia © Anna Bobrowska,, fotoliali

Wir freuen uns auf Sie ♦ Ihre Metzgerei Frick ♦ Kressbronn ♦ Nonnenhorn ♦ LangenargenWir freuen uns auf Sie ♦ Ihre Metzgerei Frick ♦ Kressbronn ♦ Nonnenhorn

Angebot gültig vom 23.11. bis 29.11.2016

Maultaschen
2 Stück, 175 g 2 Stück  1,50 5

gerauchte Schälrippchen
dickfleischig, goldgelb geraucht 
 1 kg  3,99 5

Lyoner die Feine 100 g  0,99 5

Kabanossi 100 g  0,99 5

3 Paar Wienerle
kesselfrisch

 3 Paar  3,00 5

Snack der Woche:
Bauern-
frikadellen-
Brötchen 1 Stück 1,80 5

Montfortstraße 20  |  88069 Tettnang
Telefon 07542-939225 
www.uhren-wimmer.de

NOVEMBER-
AKTION

Sortimentswechsel bis 

70 % Nachlass
Nur noch bis Samstag, 3.12.2016

Margarete-Steiff-Str. 3/2, 88074 Meckenbeuren
Mobil: 01 71-9 50 50 54, Tel.: 0 75 42 /97 91 401
info@egger-metallbau.de 
www.egger-metallbau.de

  Gitter-
konstruktionen 
für  
Fenster + Türen

Christbaumverkauf ab 3.12.2016
Großer Parkplatz vor Langenargen, FN-Straße 
und auf dem Platz der Neuen Mitte in Eriskirch 

werktags täglich von 11 bis 17 Uhr 
in Eriskirch zusätzlich sonntags von 11 bis 14 Uhr

Nordmanntannen und Blaufichten aus heimischen Beständen
Fa. Garten-Leute, Langenargen

Mobil erreichbar unter 01 71-5 13 68 60

Guter Schlaf – der beste Start in den Tag

schlafen & sitzen • Allmandstraße 8 • 88045 Friedrichshafen • Tel. 07541 28102 

Die Spezialisten für gesundes Schlafen 
und ergonomisches Sitzen

Frische
grüne Kränze

bei
Uschi Hauser

Jahnstr. 1, Tel. 32 54

Weihnachtsmarkt
Freitag, 25.11.2016 14-22 Uhr 
Samstag, 26.11.2016 12-22 Uhr

Geschenke Rund ums Bier

Ausstellung der Weissenauer Werkstätten:
Feuerschalen, Holzarbeiten uvm.

Glühbier an der Brennbar
Craft-Bier vom Fass

Am Samstag, 26.11.2016, ab 18 Uhr
Feuerwerk-Produktpräsentation mit FREY Fireworks

Öffnungszeiten: 
Mittwoch + Freitag 14-20 Uhr, Samstag 12-18 Uhr 
oder nach telefonischer Vereinbarung

Mühlstraße 28, 88085 Langenargen 
Telefon 0 75 43/9 13 62 48 
info@kommprobier.de 
www.kommprobier.de

* Der Craft-Beer-Shop am Bodensee * Über 600 Sorten Bier im Sortiment *
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